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Amt für Stadtplanung und Bauordnung

Arbeitsprogramm Bauleitplanung 2022 - 2023

Fazit Bebauungsplanverfahren

• 33 Verfahren laufen weiter ca. 3.250 WE
• 17 Verfahren ruhen ca. 2.100 WE
• 30 Verfahren werden neu aufgenommen ca. 1.340 WE

(ohne Olympisches Dorf)

• 80 Verfahren gesamtes Programm ca. 6.690 WE
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Arbeitsprogramm Bauleitplanung 2022 - 2023

Fazit Bebauungsplanverfahren Stadtbezirk V

• 6 Verfahren laufen weiter ca. 340 WE
• 4 Verfahren ruhen ca. 260 WE
• 5 Verfahren werden neu aufgenommen ca. 280 WE

• 15 Verfahren gesamtes Programm ca. 880 WE
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Heßlerstraße

• Plangebietsgröße: ca. 1,5 ha
• Aufgabe einer bestehenden Sporthalle für den 

Schulbetrieb
• Aufgabe einer Sportplatznutzung
• ca. 40 Wohneinheiten in Reihen- und Doppelhäuser
• Besonderheit: natürlicher Umgang mit Regenwasser
• Verfahrensstand: 

Der Bebauungsplan ist rechtskräftig seit Januar 2019.
Ein Konzept- und Bieterverfahren wurde 2021 
abgeschlossen.
Vorbereitung der Bebauung.

Altenessen-Nord

Arsatec GmbH
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Bäuminghausstraße (ehem. Baggerübungsplatz)

• Plangebietsgröße: ca. 3,9 ha
• Autofreies Quartier in serieller/modularer Bauweise
• ca. 400-430 WE im Geschosswohnungsbau 

Altenessen-Süd

pbs architekten Planungsgesellschaft mbH, Aachen
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Palmbuschweg / Milchhof

• Plangebietsgröße: ca. 3 ha
• Entwicklung eines Urbanen Gebietes mit einer Nutzungsmischung 

aus wohnverträglichem Gewerbe und Wohnen
• BGF ca. 73.000 qm
• Ca. 190 Wohnungen
• Verfahrensstand: Nach Offenlage Ende 2021, Abwägung zurzeit 

nicht möglich wegen umweltrelevanter Auswirkungen

Altenessen-Süd

Visualisierung des Urbanen Gebietes - Vogelperspektive

Visualisierung Innenraum des Urbanen Gebietes | Gerber Architekten städtebauliches Konzept



Amt für Stadtplanung und Bauordnung

Arenbergstraße/Hattramsfeld
Karnap

• Plangebietsgröße: ca. 10 ha
• Entwicklung eines Wohnquartiers mit ca. 

150 WE 
• Realisierung einer Durchmischung von 

gefördertem und freifinanziertem 
Wohnungsbau (ca. 30 % geförderter 
Wohnungsbau)

• Variables Wohnangebot für unterschiedliche 
Nutzergruppen (Einfamilienhäuser, 
Geschosswohnungsbau)

• Entwicklung eines Waldparks zur 
Naherholung auf dem ehemaligen 
Schlammfeld

• Aufbereitung der verunreinigten Böden im 
Plangebiet
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• Plangebietsgröße: ca. 6,9 ha
• Nutzungsmischung: 70% Wohnnutzungen, 

30 % Dienstleistungen und Freizeitangebote
• Mix der Wohnungsmarktsegmente
• Kanalpromenade als öffentlicher Raum 

Altenessener Str. / Nordsternstr. (ehem. Marina)

Altenessen-Nord
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• Plangebietsgröße: ca. 1,1 ha
• Entwicklung eines Wohnquartiers mit 

ca. 50 WE

Seumannstraße
Altenessen-Süd
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• Plangebietsgröße: ca. 0,6 ha
• Entwicklung eines Wohnquartiers mit 

12 WE als Doppelhäuser

Ahnewinkelstraße/Timpestraße
Karnap
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• Plangebietsgröße: ca. 2,5 ha
• Entwicklung eines Wohnquartiers mit 

ca. 100 WE

Hövelstraße
Altenessen-Süd
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• Plangebietsgröße: ca. 3,5 ha
• Entwicklung eines Wohnquartiers mit 

ca. 120 WE

Hohendahlstraße
Altenessen-Nord
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• Entlastung des Ortskerns Vogelheim

• Umstrukturierung und Neubau von 
Demenz WGs, Kita und EFH 
mit ca. 65 WE

Hafenstraße/An der Walkmühle
Vogelheim
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Bahnhof Altenessen
Altenessen-Süd

• Die Ersatzvornahme zum Rückbau der Bauruine durch die Stadt Essen auf Kosten der Eigentümerin wurde am 03.06.2022
festgesetzt.

• In dem von der Eigentümerin anschließend initiierten vorläufigen Rechtsschutzverfahren hat das Verwaltungsgericht am 
30.09.2022 die Rechtmäßigkeit der Ersatzvornahme bestätigt. 

• Aktuell werden die Vergabeunterlagen für die Ausschreibung der Abbruchplanung (die Planung des Abbruchs muss von 
einem  Ingenieurbüro vorgenommen werden) erstellt. 

• Die Ausschreibung der Bauleistung erfolgt in der Zeit von 01/23 bis 04/23.

• Der eigentliche Rückbau ist dann im Zeitraum 05/23 bis 08/23 geplant. 

• Verzögerungen können natürlich nicht ausgeschlossen werden, allerdings sollte das Projekt bis spätestens 12/23 
abgeschlossen sein. 
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Vielen Dank für Ihre


